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Liebe Leserin, lieber Leser, 
 
neun Monate nahm die Arbeit in Anspruch. Mit dem Relaunch, dem Neustart unserer 
Internetseite, vor drei Wochen hat ein langwieriger Prozess ein gutes Ende gefunden. 
Gleichwohl ist das Projekt nicht abgeschlossen, sondern mündet in einen 
Kommunikationsauftrag. Denn zufrieden sind wir erst, wenn unsere Besucher die 
Neuerungen auch nutzen und so von den neuen Möglichkeiten profitieren. 
 
Die wohl größte und spannendste Änderung besteht darin, dass die Redaktion des 
Bundesverbandes andere Autoren mit auf das Spielfeld lässt. Fortan können alle deutschen 
Stiftungen bei stiftungen.org ihre neuen Informationen, Termine oder Stellenangebote 
einstellen. Auch im Internet wird der Bundesverband zur Plattform für Austausch und 
Vernetzung. 
 
Zudem erleichtert das neue Layout die Nutzung. Vier besonders attraktive Angebote des 
Bundesverbandes lassen sich zum Beispiel über die sogenannte Bühne oben auf der 
Startseite schnell ansurfen. Das Design ist luftig-leicht – ohne an Seriosität zu verlieren – 
und die klaren Strukturen führen noch intuitiver durch die verschiedenen Bereiche des 
Verbandes. Wer sich etwa für die aktuelle Ausschreibung des Kommunikationspreises 
KOMPASS interessiert, gelangt über den Reiter „Verband“ zur Rubrik „Ehrungen und 
Preise“, wo die Bewerbungsmodalitäten aufgeführt sind (Einsendeschluss: 3. August). 
Zügiger zum Ziel kommt nur, wer den direkten Link www.stiftungen.org/kompass kennt. 
 
Als Verband räumen wir unseren Mitgliedern natürlich gewisse Privilegien ein. So wird es ab 
Mitte Juni im geschlossenen Mitgliederbereich ein Schwarzes Brett geben; eine virtuelle 
Anlaufstation für Anregungen, Hilfsgesuche, Tipps und Tricks. 
 
Wir wünschen Ihnen viel Freude beim Kennenlernen und Ausprobieren! 
 
Mit herzlichem Gruß 
 
Sebastian Bühner 
Referent Presse und Öffentlichkeitsarbeit 
 
 
Aktuelle Termine 
 
Veranstaltungen des Bundesverbandes und anderer Stiftungen 
Infos: www.stiftungen.org/veranstaltungen 
 
Nächste Termine der Deutschen StiftungsAkademie 
Infos: www.stiftungen.org/stiftungsakademie 



 
 
Ticker 
 
+++ Deutsche Bundesstiftung Umwelt: Kuratorium bestätigt Dr.-Ing. E.h. Fritz Brickwedde 
erneut als Generalsekretär bis zum Erreichen der Altersgrenze Ende 2013 
Infos: www.dbu.de 
 
+++ Stiftungsumfrage 2010: Anfang Juni versenden wir den ersten Schwung Fragebögen. 
Wir freuen uns auf rege Teilnahme. 
Fragen? stiftungsumfrage@stiftungen.org 
 
+++ Das ZDF porträtiert die Stifter Mittelsten Scheid und Breuninger im Reportagemagazin 
sonntags . Sendetermin: Sonntag, 30. Mai, 9:02 
 
 
Neues aus dem Bundesverband 
 
Deutscher StiftungsTag 2010 
Über 1.700 Teilnehmer haben vom 5.-7. Mai in Frankfurt am Main an den mehr als 60 
Veranstaltungen des Deutschen StiftungsTages teilgenommen. Unter den vielfältigen 
Veranstaltungen an herausragenden Orten der Mainmetropole, wie der Paulskirche, dem 
Römer oder dem Dom zeigten sich die Teilnehmer besonders von der Festveranstaltung in 
der Alten Oper angetan. Obwohl Bundeskanzlerin Angela Merkel kurzfristig absagen musste, 
wurde die Veranstaltung, bei der Jens Mittelsten Scheid den Deutschen Stifterpreis erhielt, 
zum Höhepunkt des europaweit größten Stiftungentreffens. In den nächsten Tagen erhalten 
Teilnehmer und Mitglieder eine ausführliche Dokumentation zugesandt. Im Internet finden 
sich zudem Reden, Präsentationen und Fotos. 
Infos: www.stiftungen.org/stiftungstag 
 
2. Zukunftssymposium am 24./25. Juni in Köln: Tagung zum Engagement Älterer 
Die Diskussion über die demographische Entwicklung wird häufig unter negativen 
Vorzeichen geführt. Das 2. Zukunftssymposium, das der Bundesverband und der Generali 
Zukunftsfonds organisieren, richtet den Blick auf die Chancen, die durch das Engagement 
älterer Menschen für sie selbst und ihr Umfeld entstehen. Auf dem Fachkongress zum 
bürgerschaftlichen Engagement von Senioren im Jahr 2010 diskutieren Deutschlands 
führende Altersforscher, Stiftungen, Vertreter aus Wirtschaft und Politik über die politische 
Entwicklung von Seniorenengagement. 
Infos: www.stiftungen.org/zukunftssymposium 
 
Neue Publikationen zum Projekttransfer 
Wer mit seiner Stiftung Projekte durchführen will, ohne auf die Erfahrungen anderer zu 
verzichten, dem seien zwei neue Publikationen empfohlen: „Mehr erreichen – Großes 
Bewirken. Finanzierung von Projekttransfer“ und „Auf der sicheren Seite. Rechtliche 
Grundlagen von Projekttransfer“ geben Hilfestellungen zum Transfer von Projekten. Die 
Publikationen wurden im Rahmen von „Effektn – Methoden erfolgreichen Projekttransfers“ 
erarbeit, einem Gemeinschaftsprojekt der Bertelsmann Stiftung und des Bundesverbandes 
Deutscher Stiftungen. 
Infos: www.stiftungen.org/projekttransfer / www.stiftungen.org/verlag 
 
Neue Studie beleuchtet stiftungsinterne Prozesse 
Viele "klassische" Instrumente im Bereich Steuerung und Kontrolle spielen in der 
Stiftungspraxis noch keine herausragende Rolle. So lautet das Fazit einer aktuellen 
StiftungsStudie, die der Bundesverband auf dem Deutschen StiftungsTag vorgestellt hat. 
Allerdings haben viele Stiftungen das Potenzial, sich der Öffentlichkeit stärker zu öffnen und 
um Vertrauen zu werben. Die Studie ist zugleich eine Bestandsaufnahme zu 



Gremienstrukturen und zur Anwendung der Grundsätze Guter Stiftungspraxis. Knapp ein 
Viertel der befragten Stiftungen wendet die Grundsätze an. Die Studie steht zum kostenlosen 
Download bereit: 
Infos: www.stiftungen.org/grundsaetze_guter_stiftungspraxis 
 
Studie über Engagementförderung durch Stiftungen 
Mehr als 60 Prozent der Stiftungen fördern bürgerschaftliches Engagement. Zu diesem 
Ergebnis kommt die KurzStudie „Engagementförderung durch Stiftungen in Deutschland“. 
Sie beschäftigt sich mit bürgerschaftlichem Engagement als Förderfeld von Stiftungen und 
untersucht die Chancen von Stiftungen, als zivilgesellschaftliche Akteure Impulse zur 
gesellschaftlichen Weiterentwicklung zu geben. Zwölf Porträts von Stiftungen, die dieses 
Engagement explizit fördern, und ein aus Expertenbefragungen resultierender Ergebnisteil 
bilden den Kern der Publikation: 
Infos: www.stiftungen.org/engagementfoerderung 
 
Aktionstag Bürgerstiftungen am 16. Juni 
„Vor Ort aktiv, deutschlandweit!“ – unter diesem Motto präsentieren die Gütesiegel-
Bürgerstiftungen beim 2. Aktionstag Bürgerstiftungen am 16. Juni ihre alltäglich wirksamen 
Projekte für das Gemeinwohl vor Ort. Dieses Datum ist zudem der Einsendeschluss des 
Ideenwettbewerbs „Engagement hat seinen Preis“, den die Herbert Quandt-Stiftung in 
Kooperation mit der Initiative Bürgerstiftungen zur Qualifizierung von Ehrenamtlichen 
ausgeschrieben hat. Der Wettbewerb ist mit einem Preisgeld von 60.000 Euro dotiert. 
Infos: www.die-deutschen-buergerstiftungen.de 
 
Bürgerstiftung Region Ahrensburg: Grundsätze Guter Stiftungspraxis in der 
Anwendung 
„Unser Ziel ist eine Gemeinschaft, deren Menschen mehr füreinander einstehen“, formuliert 
die 2001 gegründete Bürgerstiftung ihr prinzipielles Anliegen. So bringt die von ihr etablierte 
Freiwilligenagentur engagementwillige Bürger und gemeinnützige Organisationen 
zusammen. Mit dem EhrenamtPreis konnte die Stiftung bereits über 100 Personen und 
Gruppen Anerkennung zukommen lassen. Durch Beschluss von Vorstand und Stiftungsrat 
sind die Grundsätze Guter Stiftungspraxis Grundlage der Stiftungsarbeit. 
Infos: www.buergerstiftung-region-ahrensburg.de 
 
 
Neues aus der Stiftungswelt 
 
Erste Berliner Stiftungswoche 
Die erste Berliner Stiftungswoche findet vom 1. bis 10. Juni 2010 statt. Mehr als 75 
Veranstaltungen an unterschiedlichen Orten wird es geben – von der Podiumsdiskussion mit 
Gesine Schwan bis zur Stipendienvergabe durch Christina Rau. Rund 80 Stiftungen und 
Organisationen informieren über jüdisches Stadtleben, kritischen Journalismus oder Bruno 
Tauts „Tuschkastensiedlung“ Gartenstadt Falkenberg. Das umfangreiche Programmheft 
stellt zahlreiche Stiftungsprojekte vor. 
Infos: www.berlinerstiftungswoche.eu  
 
Erste Europäische Stiftungswoche 
Mehr als 1.000 Teilnehmer werden zur ersten European Foundation Week vom 31. Mai bis 
4. Juni 2010 in Brüssel erwartet. Mit zahlreichen Veranstaltungen von Kurzfilmen über 
Ausstellungen bis zu Debatten präsentieren sich Stiftungen auch der Öffentlichkeit. Zu den 
Rednern zählt unter anderem EU-Ratspräsident Herman Van Rompuy. Mit mehr als 110.000 
Stiftungen hat Europa den größten Stiftungssektor der Welt. 
Infos: www.efc.be/foundationweek 
 
Internationale Forschung ausgezeichnet 



Die Hamburger Jung-Stiftung für Wissenschaft und Forschung hat am 21. Mai 2010 Preise in 
Höhe von insgesamt 510.000 Euro verliehen, darunter den mit 300.000 Euro dotierten „Ernst 
Jung-Preis für Medizin“. Den Preis teilen sich Prof. Stephen Young MD aus den USA für 
seine Forschung zum Lipidstoffwechsel sowie Prof. Peter Carmeliet MD PhD aus Belgien, 
der sich mit Thrombose und kardiovaskulären Erkrankungen befasst. 
Infos: www.jung-stiftung.de  
 
Potsdamer Wildniskonferenz: Schritte zu mehr Wildnis 
Die Stiftung Naturlandschaften Brandenburg will das Bewusstsein für den Schutz der 
deutschen Wildnis schärfen. Auf einer Wildniskonferenz berieten sich Mitte Mai 2010 rund 
250 Politiker, Wissenschaftler und Naturschützer. Die „Potsdamer Wildnisresolution“ zeigt 
nun die nötigen Schritte auf, um die Wildnisziele der Nationalen Strategie zur biologischen 
Vielfalt umzusetzen. Neben zahlreichen Stiftungen hat auch Lutz Spandau als Leiter des 
Arbeitskreises Umwelt, Natur, Gesundheit für den Bundesverband Deutscher Stiftungen 
unterzeichnet. 
Infos: www.wildniskonferenz.de 
 
Gerd Bucerius-Förderpreise zeichnen Einsatz für die Pressefreiheit aus 
Die ZEIT-Stiftung hat am 19. Mai in Hamburg die Gerd Bucerius-Förderpreise Freie Presse 
Osteuropa 2010 verliehen. Insgesamt 80.000 Euro wurden an sieben osteuropäische 
Journalisten und Medien vergeben, die sich für Meinungs- und Pressefreiheit sowie eine 
liberale Bürgergesellschaft einsetzen. So gingen beispielsweise 15.000 Euro an die 
russische Wochenzeitung "Arsenjevskije Vesti", die kritische Themen wie Korruption und 
Schmuggeln nicht ignoriert. 
Infos: www.zeit-stiftung.de  
 
Liebstes Gartentier 2010 
Nach einer Online-Abstimmung der Heinz Sielmann Stiftung steht fest: Liebstes Gartentier 
der Deutschen ist ein eher unscheinbarer aber weit verbreitete Singvogel – der Grünfink. 
Das Nachsehen unter den zwölf zur Wahl stehenden Tierarten hatten unter anderem der 
Schwalbenschwanz-Schmetterling und die Gartenhummel. Die Wahl des Grünfinks führt die 
Stiftung auch auf das von Parasiten verursachte Massensterben im vergangenen Jahr 
zurück. 
Infos: www.sielmann-stiftung.de  
 
Integration in Deutschland 
Der Sachverständigenrat deutscher Stiftungen für Integration und Migration hat das erste 
Jahresgutachten zur Integration vorgelegt. Demnach funktioniert Integration in Deutschland 
besser als angenommen und ist im Vergleich zu anderen europäischen Ländern durchaus 
erfolgreich. Eine repräsentative Befragung von mehr als 5.600 Personen hatte erstmals die 
Bevölkerung mit und ohne Migrationshintergrund in ihrer wechselseitigen Wahrnehmung 
einbezogen. Das Gutachten kann kostenlos im Internet heruntergeladen werden. 
Infos: www.svr-migration.de  
 
Weitere News aus der Welt der Stiftungen: 
www.stiftungen.org/news 
 
 
Jobs 
 
Folgende Stellen sind im Online-Stellenmarkt neu eingestellt: 
 

• Redakteur (m/w) im Bereich Gesundheitskommunikation bei der Karl und 
Veronica Carstens-Stiftung in Essen 

• Projektleitung (m/w) im Schwerpunkt Familie und Demographischer Wandel bei 
der Robert Bosch Stiftung in Stuttgart 



• Trainee (m/w) im Bereich Development bei der Stiftung Jüdisches Museum Berlin 
in Berlin 

• Mitarbeiter Fundraising (m/w) bei der Förderstiftung MHH plus in Hannover 
• Freiberuflicher Projektleiter (m/w) bei der Nemetschek Stiftung in München 
• Fundraiser (m/w) bei der Eberhard von Kuenheim Stiftung - Stiftung der BMW AG 

in München 
• Content- und Community-Manager (m/w) bei der Stiftung Bürgermut in Berlin 
 

Infos: www.stiftungen.org/stellenmarkt 
 
 
Service 
 

+++Anzeigen+++ 
 

Mehr Studierende - aber wie? 
Die Stiftung der Deutschen Wirtschaft lädt am 25.06.2010 zur Tagung „Von der Schule 
an die Hochschule: Übergänge gestalten“ in Berlin ein. Praktische Erfahrungen aus 
dem Förderprogramm STUDIENKOMPASS werden präsentiert und vor einem breiteren 
gesellschaftlichen Hintergrund diskutiert. Im Mittelpunkt steht die Frage, wie Deutschland 
durch eine intensivierte Studienorientierung eine höhere Studierendenquote erreichen 
kann. Nähere Informationen: www.studienkompass.de/tagung. 

 

 
Naumann zu Grünberg & Partner | Rechtsanwälte & Steuerberater  
bietet Stiftungen und Stiftern bundesweit 
 
• Vertretung gegenüber Stiftungsaufsicht und Finanzämtern, 
• Beratung bei Satzungsänderungen und Sponsoring-Verträgen, 
• Begleitung von GmbH-Gründungen, bei Immobilienerwerb und  

wirtschaftlicher Betätigung, 
• Buchhaltung, Jahresabschluss/Bilanz und Steuererklärungen. 
 
Naumann zu Grünberg & Partner | Rechtsanwälte & Steuerberater | 20148 Hamburg, 
Rothenbaumchaussee 38  
Telefon (040) 469 662 40 | eMail info@naumann-law.de | Internet: www.naumann-law.de 

 
 
Hamburger Kinder- und Jugendkulturpreis 2010 
Die Dr. E. A. Langner-Stiftung ruft gemeinnützige Einrichtungen und Initiativen aus Hamburg 
auf, sich um den Kinder- und Jugendkulturpreis 2010 zu bewerben. Der mit 20.000 Euro 
dotierte Preis honoriert beispielhafte Kulturarbeit mit oder von Kindern und Jugendlichen, 
durch die sie an Kultur herangeführt werden. Erstmals werden in diesem Jahr außerdem 
zwei Anerkennungspreise in Höhe von 2.000 Euro vergeben. 
Infos: www.dr-langner-stiftung.org 
 
Weitere aktuelle Meldungen aus dem Bereich Kunst- und Kulturförderung finden Sie im 
Internetportal Deutsches Informationszentrum Kulturförderung (DIZK). 



www.kulturfoerderung.org 
 
Veranstaltungshinweis: Wie Lehrer zu führen lernen 
Über die Frage „Lehrkraft – Führungskraft!? Wie lernen Lehrer zu führen?“ diskutieren am 
16. Juli 2010 um 15 Uhr in den Räumen der der Robert Bosch Stiftung die drei 
Bildungsexperten Prof. Rolf Dubs, Prof. Manfred Prenzel und Prof. Dennis Shirley. Zu dieser 
Veranstaltung laden die Stiftung der Deutschen Wirtschaft (sdw) und die Robert Bosch 
Stiftung ein. Die beiden Stiftungen engagieren sich mit dem „Studienkolleg – 
Begabtenförderung für Lehramtsstudierende“ für angehende Lehrkräfte und für eine 
Verbesserung des Lehrerbildes in der Gesellschaft.  
Infos: www.sdw.org / www.bosch-stiftung.de 
 
Lüneburg: Kostenloser Stiftungswegweiser 
Der erste Stiftungswegweiser für die Hansestadt und den Landkreis Lüneburg liegt vor: Auf 
76 Seiten stellen sich 52 Stiftungen vor und die Stiftungsvielfalt der kleinen 
Stiftungshochburg Lüneburg unter Beweis. Der von der Sparkasse Lüneburg veröffentlichte 
Stiftungswegweiser wurde von der Bürgerstiftung Lüneburg initiiert und mitgestaltet. 
Ansprechpartnerin: Nicole Bloch, Telefon 04131-288636 
 
Bürgerschaftliches Engagement: Promotionsstipendien 
Das Centrum für soziale Investitionen und Innovationen (CSI) der Universität Heidelberg und 
der Generali Zukunftsfonds schreiben zum vierten Mal Stipendien im Doktorandenkolleg 
"Bürgerschaftliches Engagement" aus. Ab 1. Januar 2011 werden für einen Förderzeitraum 
von zunächst 24 Monaten Promotionsstipendien für Dissertationen zum Thema Engagement 
und Alter vergeben. 
Infos: www.csi.uni-heidelberg.de/kolleg_be  
 
Umweltpreis für Energieeffizienz 
Anlässlich ihres 20-jährigen Bestehens lobt die Stiftung Arbeit und Umwelt der IG BCE einen 
Umweltpreis zum Thema „Energieeffizienz mit Mitarbeiterbeteiligung“ aus. Für die mit 
insgesamt 25.000 Euro dotierte Auszeichnung können sich Unternehmen, Verwaltungen und 
Einrichtungen aller Branchen mit Sitz in Deutschland mit wenigstens 20 Mitarbeitern 
bewerben, die Projekte und Maßnahmen zur Steigerung der Energieeffizienz umgesetzt 
haben. 
Infos: www.arbeit-umwelt.de 
 
------------------------------------------------------------------------------- 
Die nächsten StiftungsNews erscheinen voraussichtlich am 30. Juni 2010. 
Redaktionsschluss ist der 18. Juni 2010. 
 
Sie finden unsere StiftungsNews interessant? Dann empfehlen Sie uns doch Ihren Kollegen 
und Freunden! Der Newsletter kann online abonniert werden, persönliche Einstellungen 
lassen sich ändern unter: www.stiftungen.org/newsletter 
 
Sie möchten eine Anzeige in unserem Newsletter schalten? Kontaktieren Sie bitte Mira 
Nagel: mailto:mira.nagel@stiftungen.org 
 
Wenn Sie Interesse an einer Mitgliedschaft im Bundesverband Deutscher Stiftungen haben, 
können Sie sich unter folgendem Link informieren:  
www.stiftungen.org/mitgliedschaft  
-------------------------------------------------------------------------------- 
Kontakt: 
Fragen und Anregungen zu diesem Newsletter richten Sie bitte an Sebastian Bühner: 
mailto:sebastian.buehner@stiftungen.org 
-------------------------------------------------------------------------------- 
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Achtung – wichtiger Hinweis:  
Dieser Newsletter ist urheberrechtlich geschützt. Er ist ein kostenloser Informationsservice 
des Bundesverbandes Deutscher Stiftungen, dessen Inhalte mit Sorgfalt ausgewählt und 
redaktionell bearbeitet werden. Es ist daher nicht gestattet – ohne Absprache – Inhalte aus 
diesem Newsletter zu übernehmen, auch nicht auszugsweise. Sie können den kompletten 
Newsletter aber gern an andere Interessenten weiterleiten. Wenn Sie sich für einzelne 
Beiträge aus diesem Newsletter interessieren, nehmen Sie bitte Kontakt auf zu uns bzw. zu 
der Organisation, auf die der jeweilige Artikel verlinkt ist. Links auf fremde Webseiten prüfen 
wir vor der Veröffentlichung, können aber keine Haftung für die Inhalte auf diesen 
Internetseiten übernehmen. 
-------------------------------------------------------------------------------- 
 


